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FFH-Nr.  
097 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Trunnenmoor 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
RegH 

Erhaltungsziele 

LRT 4010 – Feuchte Heiden des nordatlantischen Raumes mit Erica tetralix 

Flächengröße ha 0,17 

Flächenanteil % 1,4 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT 4010 auf 0,17 ha im GEHG B. 
 
Erhaltungsziel für die einzelnen Vorkommen sind naturnahe bis halbnatürli-
che, struktur- und artenreiche Feucht- bzw. Moorheiden mit hohem Anteil 
von Glockenheide und weiteren Moor- und Heidearten (z.B. Torfmoose, 
Moorlilie, Lungen-Enzian, Schnabelried, Besenheide) mit weitgehend unge-
störtem Bodenwasserhaushalt und biotoptypschen Nahrstoffverhältnissen 
sowie die enge räumlich-funktionale und ökologische Verzahnung mit stan-
dörtlich verwandten Pflanzengesellschaften und Kontaktbiotopen. Die cha-
rakteristischen Tier- und Pflanzenarten kommen in stabilen Populationen vor. 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. -   
2. - 

Entwicklungsziel ha - 

 
LRT 7140 – Übergangs- und Schwingrasenmoore 

Flächengröße ha 0,12 

Flächenanteil % 1,0 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhaltungsziel für die einzelnen Vorkommen sind naturnahe, waldfreie 
Moore u.a. mit torfmoosreichen Seggen- und Wollgras-Rieden, auf sehr nas-
sen, nährstoffarmen Standorten, meist im Komplex mit nährstoffarmen Still-
gewässern und anderen Moortypen. Die charakteristischen Tier- und Pflan-
zenarten kommen in stabilen Populationen vor. 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. Wiederherstellung eines günstigen GEHG (B) auf 0,12 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
097 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Trunnenmoor 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
RegH 

Erhaltungsziele 

LRT 7210 – Kalkreiche Sümpfe mit Cladium mariscus und Arten des Caricion davallianae 

Flächengröße ha 0,01 

Flächenanteil % 0,1 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT 7210 auf 0,01 ha im GEHG B. 
 
Erhaltungsziel für die einzelnen Vorkommen sind nasse, nährstoffarme, ge-
hölzarme Moor- und Verlandungsbereiche sowie Sekundärstandorte mit vi-
talen Röhrichten der Binsen-Schneide in arten- und strukturreichen Komple-
xen mit weiteren standorttypischen Vegetationsbeständen. Die charakteris-
tischen Tier- und Pflanzenarten kommen in stabilen Populationen vor. Zielart 
ist die Binsen-Schneide (Cladium mariscus), daneben Pflanzen- und Tierarten 
der Übergangsmoore (siehe LRT 7140), Kalkflachmoore (siehe LRT 7230) so-
wie nährstoffarmer bis mäßig nährstoffreicher Stillgewässer einschließlich ih-
rer Verlandungsbereiche (siehe LRT 3110, 3130, 3140, 3150). 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 

 
LRT 91D0 – Moorwälder 

Flächengröße ha 1,73 

Flächenanteil % 14,2 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhaltungsziele für die einzelnen Vorkommen sind naturnahe, strukturrei-
che, möglichst großflächige und unzerschnittene Moorwälder auf nassen bis 
morastigen, nährstoffarmen bis mäßig nährstoffreichen Standorten mit in-
takte Wasserhaushalt sowie natürlichem Relief und intakter Bodenstruktur. 
Diese umfassen alle natürlichen oder naturnahen Entwicklungsphasen in 
mosaikartiger Struktur und mit ausreichendem Flächenanteil. Die i.d.R. lichte 
Baumschicht besteht aus Birken-Arten und (in den küstenferneren Teilen des 
Tieflands) Wald-Kefer, in den Mooren des Harzes aus Birke und Fichte. 
Strauch- und Krautschicht sind standorttypisch ausgeprägt. Die gut entwi-
ckelte Moosschicht ist torfmoosreich. Der Anteil von Altholz und besonderen 
Habitatbäumen sowie starkem liegendem und stehendem Totholz ist konti-
nuierlich hoch. Die charakteristischen Tier- und Pflanzenarten der Moorwäl-
der kommen in stabilen Populationen vor. 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. Wiederherstellung eines günstigen GEHG (B) auf 1,73 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
 

 


